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Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises 

Kiel, den 6. August 1985 

Der Dienstausweis Nr. 192, ausgestellt vom Kirchenkreis Stor­

marn am 27. November 1978 für den ehrenamtlichen Mitarbeiter 
in der Blindenseelsorge, Jürgen Link, wird hiermit für ungültig 

erklärt. 
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Stelle na usschrei bungen 

Piarrstellenausschreibungen 

In der Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche ist die neu errichtete 
Stelle einer/eines hauptamtlichen Mentorin/Mentors in der 

Ausbildung der Vikare 

mit Dienstsitz in Hamburg umgehend mit einer Pastorin oder 
einem Pastor zu besetzen. Die Berufung erfolgt durch die Kirchen­
leitung auf Zeit. 

Voraussetzung für die Bewerbung sind mehrjährige Gemeinde­
praxis. Erfahrung in der Begleitung von Gruppen und seelsorger­
licher Beratung sowie Befähigung und Bereitschaft zur Zusammen­
arbeit. Der Mentor arbeitet während der gesamten zweijährigen 
Ausbildungszeit mit festen Gruppen von 12 Vikarinnen und Vika­
ren je Examensjahrgang und begleitet sie während der Schul- und 
Gemeindephasen. Die Hauptpastoren werden als Dozenten wäh­
rend der Kurse tätig sein. Dienstwohnungsberechtigung besteht 
nicht. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an die Kirchenleitung der Nordelbischen Ev.-Luth. 
Kirche, Dänische Straße 21 -35, 2300 Kiel. Weitere Unterlagen sind 
auf Anforderung einzureichen. 

Auskünfte erteilen Oberkirchenrat Dr. Conrad, Dänische Str. 21 
- 35, 2300 Kiel, Tel. 0431/99 12 21, Direktor Dr. Hörn Halbe,
Kieler Str. 30, 2308 Preetz, Tel. 04342/8 60 66 und Hauptpastor
Stolt, Katharinen Kirchhof 1, 2000 Hamburg 11, Tel. 040/33 62 75.

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Mentor (5) - P II/P 2 

In der Kirchengemeinde Ansgar  Hamburg-Langenhorn 
im Kirchenkreis  Al t -Hamburg - Bezirk Nord - ist die 
1. pfarrstelle vakant und umgehend mit einem Pastor oder einer
Pastorin zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch Wahl des
Kirchenvorstandes.

In Langenhorn, dem Stadtteil im Norden von Hamburg, beste­
hen 5 Kirchengemeinden, von denen Ansgar mit 8.500 Gemeinde­
gliedern bei 2 pfarrstellen die größte ist. Ihre Gottesdienste feiert 
die Gemeinde in der 1930 erbauten großen Backsteinkirche, die 
zugleich den Raum für die Chorkonzerte der über die Gemeinde­
grenzen hinaus bekannten Kantorei bietet. Im Gemeindehaus 
finden die verschiedenen Gruppen und Kreise ihre Räume. wobei 
neben dem Seniorenkreis die Kinder- un� Jugendarbeit einen 
Schwerpunkt bildet. In der Gemeinde arbeiten neben den Pastoren 
eine Kirchenmusikerin (A), zwei Diakoninnen, eine Küsterin sowie 
zwei Teilzeit-Sekretärinnen im Büro. Ein Altenheim gehört ebenso 
zur Gemeinde wie ein Kindergarten und ein Kindertagesheim. 
Außerdem ist die Gemeinde an der Diakonie-Sozialstation Langen­
horn beteiligt. 

Für die im Umbruch befindliche Gemeinde suchen wir eine(n) 
tatkräftige(n) Pastor(in), der oder die die Bereitschaft mitbringt, 
neue Möglichkeiten des Gemeindelebens zu entdecken und zu 
entwickeln. Als Dienstwohnung steht ein modernes Reihenhaus 
zur Verfügung. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Alt­
Hamburg - Bezirk Nord-, Neue Burg 1, 2000 Hamburg 11. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Aus­
künfte erteilen Propst Hans-Joachim Tetzlaff, Kirchenkreisamt Harn-

burg, Tel. 040/3 68 92 72/2 73: Pastor Matthias Riemer, Langenhor­
ner Chaussee 274, Tel. 040/5 31 83 12. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Ansgar Hamburg-Langenhorn (1) - P l/P 2 

* 

In der Kirchengemeinde der Wichernkirche zu Hamburg­
Hamm im Kirchenkreis  A l t-Hamburg - Bezi rk Süd -
wird die 1. pfarrstelle vakant und ist zum 1.11.1985 mit einem 
Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch 
bischöfliche Ernennung. 

Wir suchen eine(n) Pastor(in), die/der aus dem Glauben an Jesus 
Christus lebt und auf der Basis unseres Bekenntnisses zu ökumeni­
scher Zusammenarbeit bereit ist. 

Wir erwarten eine gute gemeinsame Arbeit zwischen den Pasto­
ren, dem Kirchenvorstand und den Mitarbeitern. 

Zur Gemeinde zählen etwa 5.000 Gemeindeglieder. Für Arbeit 
und Leben stehen die renovierte Wichernkirche mit Gemeinderäu­
men und ein Pastorat zur Verfügung. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten den Herrn Bischof für den Sprengel Hamburg über 
den Herrn Propst des Kirchenkreises Alt-Hamburg - Bezirk Süd-, 
Neue Burg 1, 2000 Hamburg 11. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Aus­
künfte erteilen der Vorsitzende des Kirchenvorstandes, Pastor Hel­
mut Horwege, Tel. 040/2 50 28 98, und Propst Hans-Jürgen Wenn, 
Tel. 040/ 3 68 92 72. Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach 
Erscheinen dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Wichernkirche zu Hamburg-Hamm (1) - P I/P 2 

* 

Im Pädagog i sch-Theolog i schen Inst i tut  der  Norde\bi­
schen Evangel i sch-Lutherischen Kirche - Arbeitss tät te  
Hamburg - mit dem Dienstsitz in Hamburg ist das Amt eines 
TheC'!ogischen Referenten mit eingeschränktem Dienstverhältnis 
(SO 0/o) umgehend mit einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. 
Die Besetzung erfolgt durch Berufung durch die Kirchenleitung auf 
Zeit. 

Aufgabenbereiche sind: 

Beratung und Fortbildung von Lehrerinnen und Lehrern an 
beruflichen Schulen Hamburgs in theologischen und religionspäda­
gogischen Fragen. 

Aufbau einer berufsschulbezogenen Schülerarbeit; 
in diesem Zusammenhang Aufbau eines Mitarbeiterteams, Durch­
führung von Religionsgesprächen, Berufsschultagen und Schüler­
freizeiten. 

Der Bewerber bzw. die Bewerberin aus dem Bereich der Nordei­
bische Ev.-Luth. Kirche sollte als Theologe/Theologin über pädago­
gische Erfahrungen aus dem Bereich der Berufsbildung oder aus 
dem Bereich der Jugendarbeit mit berufstätigen Jugendlichen 
verfügen. Wir wünschen uns eine Kollegin oder einen Kollegen mit 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit innerhalb unseres Instituts und 
mit vielen anderen in Schule und Kirche. 
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Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an die Kirchenleitung, Dänische Straße 21 - 35, 
2300 Kiel 1. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Aus­
künfte erteilt der Leiter der Arbeitsstätte Hamburg des Pädagogisch­
Theologischen Instituts, Pastor Dr. Horst Gloy, Esplanade 14, 2000 
Hamburg 36, Tel. 040/34 56 46. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Pädagogisch-Theologisches Institut (6) - P 11/P 2 

* 

In der Kirchengemeinde Horst im Kirchenkreis Rantzau 
wird die Pfarrstelle zum 1. Oktober 1985 vakant und ist neu mit 
einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Die Besetzung erfolgt 
durch bischöfliche Ernennung. 

Die Kirchengemeinde Horst in Holstein umfaßt ca. 3.500 Ge­
meindeglieder. Horst ist eine Zentralgemeinde; Grund-, Haupt­
und Realschule befinden sich am Ort, Gymnasien in der 7 km 
entfernten Stadt Elmshorn. Das Zentrum von Hamburg ist über die 
Autobahn in ca. 1/2 Std. zu erreichen. Die 1768 erbaute Kirche 
wurde 1966 renoviert. Auf dem parkähnlich gestalteten Kirchenge­
lände liegen außerdem das neue Gemeindehaus, der neu erbaute 
Kindergarten sowie das 1975 errichtete Pastorat. 

Wir wünschen uns einen Pastor, möglichst mit Berufserfahrung, 
der bereit ist, mit einem kooperativen Kirchenvorstand zusammen­
zuarbeiten. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Bischof für den Sprengel Holstein­
Lübeck über den Herrn Propst des Kirchenkreises Rantzau, Kir­
chenstraße 3, 2200 Elmshorn. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Aus­
künfte erteilen die Vorsitzende des Kirchenvorstandes, Frau Sophie 
Sauvant, Bahnhofstr. 45, 2203 Horst, Tel. 04126/22 59, sowie 
Propst Goetz, Kirchenstraße 3, 2200 Elmshorn, Tel. 04121/2 2074 
oder 6 14 58. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Horst - P 11/P 2 

* 

In der Kirchengemeinde Weddingstedt im Kirchenkreis 
Norderdithrnarschen ist die 1. Pfarrstelle vakant und umge­
hend mit einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Der gegen­
wärtige Pfarrstelleninhaber ist in den Ruhestand getreten. Die 
Besetzung erfolgt durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Die Kirchengemeinde Weddingstedt, die fast ausschließlich von 
dörflichem Charakter geprägt ist, liegt 5 km von der Kreisstadt 
Heide entfernt in sehr reizvoller, waldreicher Geestlandschaft. 
Außer der Grundschule am Ort sind alle anderen Schularten in 
Heide durch Stadtbusverbindung gut zu erreichen. Zur Kirchenge­
meinde Weddingstedt ( ca. 4.000 Gemeindeglieder) gehören neben 
dem Kirchdorf mit der erstmalig 1140 urkundlich erwähnten 
schönen, gut erhaltenen und gepflegten, 1559 z.T. neu erbauten 
St. Andreas-Kirche noch 3 Außendörfer mit einer 1969 in Wesseln 
neu erbauten Kreuz-Kirche, in welcher zweimal im Monat Gottes­
dienste gehalten werden. In Wesseln besteht eine ev. Kinderspiel­
stube, in Weddingstedt eine von der kommunalen Verwaltung 
betreute Kinderspielstunde. Der Kollege der 2. Pfarrstelle, der 

Kirchenvorstand, die haupt-, neben- und ehrenamtlichen Mitarbei­
ter wünschen sich einen Pastor bzw. eine Pastorin, der bzw. die 
bereit ist zur kollegialen Zusammenarbeit und der bzw. die Ver­
ständnis mit bringt für die dörfliche Struktur der Gemeinde. Das 
alte Pastorat ist im besten baulichen und wohnlichen Zustand und 
kann mit Wahrscheinlichkeit zum Dienstantritt bezogen werden. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Norder­
dithrnarschen, Markt 27, 2240 Heide (Holstein). 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Aus­
künfte erteilen Pastor Ohms, Friedhofstr. 10, 2241 Weddingstedt, 
Tel. 0481/8 85 79, der stellvertretende Vorsitzende des Kirchenvor­
standes, Herr Bertram, Doppeleiche 15, 2240 Wesseln, Tel. 0481/ 
7 19 15 bzw. 73 22 (dienst!.), und Propst Dr. Asrnussen, Markt 27, 
2240 Heide (Holst.), Tel. 0481/6 32 20. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Weddingstedt (1) - P 1/P 3 

Stellenausschreibungen 

In der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf ist die hauptamtliche 

B-Kirchenrn us iker-Ste l le  

umgehend neu zu besetzen. 

Tonndorf liegt in Hamburg auf der Grenze zwischen Wandsbek 
und Rahlstedt und ist damit innenstadtnahe, hat aber zugleich noch 
teilweise gartenstadtartigen Charakter mit viel Grün. Zur Ge­
meinde gehören ca. 5.000 Glieder. Eine Wohnung kann zur Ver­
fügung gestellt werden. 

Wir wünschen uns eine/n Dame/Herrn, die/der Freude an der 
Musik hat und sie an Kinder, Jugendliche und Erwachsene weiter­
geben kann. Wir brauchen eine/n Mitarbeiter/in, die/der zu Fol­
gendem in der Lage ist und Lust hat: 

- Organistendienst in Gottesdienst und Amtshandlungen

- Aufnahme der Chorarbeit mit Kindern und Erwachsenen

- Musikalische Begleitung der Arbeit im Kindertagesheim und in
der Kinderstube (Orff'sche Instrumente, Flöten und Singen)

- Fortführung der Posaunenchorarbeit und -Anfängerschulung

- Gelegentlich zusätzlich konzertante Ausgestaltung der Gottes-
dienste und Durchführung von Kirchenkonzerten.

Die Vergütung erfolgt nach KAT

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind zu richten an
den Kirchenvorstand, Stein-Hardenberg-Str. 68, 2000 Hamburg 70. 

Auskünfte erteilt Pastor Bethke, Roterlenweg 9 in 2000 Harn• 
burg 70, Tel.: 040/66 16 39. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: 30.9.1985 

Az.: 30 - Tonndorf - T 1/T 2 

Das Evangelische Missionswerk im Bereich der Bundesrepublik . 
Deutschland und Berlin West e.V. sucht zum 1. September 1985 
eine(n) 

Buchhalter( in)  

Erfahrung in der kameralistischen Buchführung ist erforderlich, 
möglichst auch im FINKI-Prograrnrn, da wir in absehbarer Zeit 
unser Rechnungswesen von der kaufmännischen Buchführung auf 
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das kameralistische FINKI-System umstellen wollen. Kenntnisse 
im kaufmännischen Rechnungswesen wären hilfreich. Nach erfolg­

ter Umstellung ist evtl. mit einer Reduzierung der wöchentlichen 
Arbeitszeit zu rechnen. 

Die Vergütung erfolgt nach der Kirchlichen Dienstvertragsord­
nung der EKD (entsprechend BAT), Verg.Gr. V c. 

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte an das Evangelische 
Missionswerk, z.Hd. Herrn Dr. Namgalies, Mittelweg 143, 2000 
Hamburg 13. 

Az.: 4890 - 1 - W 1 

Per so nalnachri eh ten 

Die Erste Theologische Prüfung im Sommer 1985/Hamburg 
haben bestanden: 

Peter Ba rz, Stefan Block, Frauke Fleischhammer, Hans­
Henning Franzen, Gabriele Fr ietzsche, Uwe Hagge, Volker 
Höppner, Gerhard Janke, Rainer Jungnickel, Regina Fran­
zen, Birgit Kubitz, Rainer Patz, Rainer Petrowski, Friedhelm 
Pieper, Susanne Pieper, Frauke Plüschau, Gert-Axel Reuß, 
Andreas Rieb!, Christoph Rothe, Roland Scheel, Steffen 
Storck, Elisabeth Vol lmer, Karsten Winter .  

Ordinier t: 

Am 28. Juli 1985 die Theologin Gisela Böschemeyer, geb. Hipp. 

Bestät ig t: 

Mit Wirkung vom 15. September 1985 auf die Dauer von 5 Jahren 
die Berufung der Pastorin Elisabeth Schmidt-Brockmann, 
bisher in Hamburg-Niendorf, als Pastorin für den Dienst der 
Leiterin der Alsterdorfer Schwesternschaft und zur Wahrneh­
mung der Mitarbeiterbetreuung bei den Alsterdorfer f\nstalten 
(5. Pfarrstelle der Alsterdorf er Anstalten). 

Eingefüh rt: 

Am 14. Juli 1985 die Pastorin Marie-Luise Morys als Pastorin in 
die 1. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Barmstedt, Kirchen­

kreis Rantzau. 

Beauftragt: 

Mit Wirkung vom 1. September 1985 die Pastorin z.A. G isela 
Böschemeyer, geb. Hipp, unter Begründung eines Dienst­
verhältnisses auf Probe zur Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche 

mit der Verwaltung der Ffarrstelle des Kirchenkreises Schles­
wig für Religionsunterricht in der Domschule (Gymnasium) in 
Schleswig. 

Berufen: 

Mit Wirkung vom 1. September 1985 auf die Dauer von 5 Jahren 
der Pastor Gerd Stoltenberg,  bisherin Hamburg-Langenfelde, 

zum Pastor der 1. Ffarrstelle des Friedhofspfarramtes Ohlsdorf 
im Kirchenkreis Alt-Hamburg. 




